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Liebe Radfahrbegeisterte, wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder viele Radtouren vorstellen zu 

können. Leider können wir zum Zeitpunkt der Drucklegung unseres Programmhefts nicht zusichern, 

dass alle Radtouren wie geplant durchführbar sind. Wir möchten uns aber auch vorbehalten, 

Radtouren, die nicht wie geplant durchgeführt werden können, zu einem späteren Termin erneut 

anzubieten.  

Teilnahmebedingungen für Tagestouren, Fitnessradeln und Nachmittagsradeln  

Anmeldung:  

Zu allen Radtouren ist eine rechtzeitige Anmeldung beim Tourenleiter notwendig. Bei jeder unserer 

Touren ist angegeben, wo ihr euch anmelden könnt. Zum Nachmittags- und Fitnessradeln ist keine 

Anmeldung nötig.  

Im aktuellen Programmheft, auf unserer Website und dem ADFC Touren- und Veranstaltungsportal 

findet ihr für die Tagestouren alle Informationen und die Kontakte zu den verantwortlichen 

Tourenleiter*innen, bei denen ihr euch telefonisch oder per E-Mail anmelden könnt. Treffpunkt, 

Abfahrt, Wetter: Bitte findet euch bei allen Touren 10 Minuten vor der Abfahrt am Treffpunkt ein. 

Wir starten pünktlich zu den angegebenen Zeiten. Am Treffpunkt einer Tagestour bestätigt ihr mit 

eurer Unterschrift die Anerkennung der Teilnahmebedingungen. Die Radtouren finden bei fast jedem 

Wetter statt. Rüstet euch dementsprechend aus. Bei starkem Regen wird am Treffpunkt über die 

Durchführung der Tour entschieden.  

Anforderungen, Schwierigkeitsgrad der Radtouren:  

Grundsätzlich soll bei den Touren jeder mit Vergnügen und ohne körperliche Verausgabung 

mitfahren können. Wir fahren keine Radrennen! Bei allen Touren werden ausreichend Pausen 

eingeplant. Die Anforderungen einer Tour könnt ihr aus den Angaben über Streckenlänge, Tempo 

und Gelände abschätzen. Eine kilometermäßig lange Tour in ebenem Gelände kann z.B. leicht, eine 

kurze Tour mit sportlichem Tempo in hügeligem Gelände kann dagegen schwer sein. Bedenkt auch, 

dass eure Tageskondition und das Wetter erleichternd oder erschwerend wirken. Bitte schätzt euch 

richtig ein!  

Teilnahmebedingungen (das “Kleingedruckte”):  

Die Teilnahme an allen ADFC-Radtouren erfolgt für jeden auf eigenes Risiko. Für Unfälle, körperliche 

Schäden und Schäden an der persönlichen Ausrüstung (Fahrrad, Kleidung etc.) sowie Diebstähle, die 

sich während der Veranstaltung sowie auf der Hin- und Rückfahrt – aus welchen Gründen auch 

immer – ereignen, haften weder der Veranstalter noch die Radtourenführer*innen, außer bei 

vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Handeln. Teilnehmer*innen können von einer Tour 

ausgeschlossen werden, wenn ihr Fahrrad nicht den gesetzlichen Bestimmungen zur 

Verkehrssicherheit entspricht oder wenn sie Anweisungen, die der Sicherheit der Teilnehmer*innen 

und dem ordnungsgemäßen Ablauf der Tour dienen oder aus sonstigen Gründen erforderlich sind, 

nicht befolgen. Den Tourenleiter*innen obliegt in jedem Einzelfall die Entscheidung, 

Teilnehmer*innen auch schon vor Tourenbeginn ohne Angabe von Gründen die Teilnahme zu 

verweigern, wenn zu erwarten ist, dass deren Teilnahme den ordnungsgemäßen Ablauf der Tour 

erschwert. Die Entscheidungen der Tourenleiter*innen sind aus obigen Gründen zwingend und nicht 

anfechtbar. Auf allen Touren sind die Verkehrsregeln laut Straßenverkehrsordnung einzuhalten. 

Durch die Anmeldung zu einer Tour bzw. mit der Teilnahme an einer Tour werden diese 

Teilnahmebedingungen und die Bedingungen zur Verkehrssicherheit anerkannt.  
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Verkehrssicherheit:  

Fahrt defensiv, gefährdet weder euch noch andere. Das Tempo während der Tour bestimmen unsere 

Tourenleiter*innen. Überholt die Tourenleiter*innen nicht, denn nur sie kennen den genauen Weg 

ihrer Tour. Fahrt nicht hinter dem „Schlussmann“. Ausnahmen von dieser Regel gelten nur nach 

ausdrücklicher Absprache mit unseren Tourenleiter*innen.  

Wir radeln als Gruppe, nicht als Einzelwettkämpfer. Kompetenz zeigt sich nicht in der 

Geschwindigkeit, sondern in sozialem Verhalten. Unsere Touren sollen allen Teilnehmern Spaß 

machen.  

Startgeld, Kostenumlage:  

Bei Ein-Tagestouren beträgt die Teilnahmegebühr 8,- € pro Person. (Kinder und Jugendliche bis 16 

fahren frei). Für ADFC-Mitglieder ist die Teilnahme gegen Vorlage des Mitgliedsausweises kostenlos. 

Aufteilung der Fahrkosten für Nutzer des vom ADFC organisierten Fahrdienstes für Fahrradtouren 

Wenn für eine ADFC-Radtour zwischen dem Treffpunkt in Landsberg und dem Radtour-Startpunkt ein 

KFZ-Transport erforderlich ist, dann wird der Tourenleiter*innen diesen organisieren. Wer sich für 

die Tour anmeldet, teilt dem Tourenleiter verbindlich mit, ob er an dem organisierten Transport 

teilnehmen will. Falls „nein“ kümmert sich der Teilnehmer selbst um die Fahrt zum Radtour-

Startpunkt – er nimmt dann nicht am Umlageverfahren der Fahrkosten teil. 

Falls „ja“ akzeptiert er damit die Teilnahme am Umlageverfahren der Fahrkosten. Bei einer Absage 

der Tour durch den Tourenleiter*innen fallen keine Kosten an. 

Falls der angemeldete Teilnehmer nicht zur Tour erscheint und auch keinen Ersatzteilnehmer 

anmeldet, sind die Kosten gemäß Umlage trotzdem zu entrichten, da die Transportkapazität 

bereitgestellt und nicht genutzt wurde. 

Berechnung der Umlage – Stand Dezember 2022 

Pro Transportkilometer eines KFZ:     30 Cent/km 

Der Kilometersatz kann vom Vorstand bei Bedarf mit Mehrheitsbeschluss angepasst werden. 

Beispielrechnung: 

Transportweg 100 km (hin und zurück) 

Kosten pro KFZ = 30 €     

Bei 3 KFZ:                           3 * 30 = 90,00 € Gesamt 

Bei 10 Teilnehmern:        90 / 10 =   9,00 €/Person 

Die Gesamt-Fahrkosten von 90 € werden vom Tourenleiter*innen am Tag der Tour eingesammelt 

und an die Fahrer der 3 KFZ in gleicher Höhe (=30 €) ausgezahlt.  

Die Beispielrechnung zeigt die Kosten für eine gute Fahrzeugauslastung mit 3 KFZ und 10 

Teilnehmern. Falls ein zusätzliches Fahrzeug für die Tour erforderlich wäre, würden sich die 

Gesamtkosten dann auf  

4 * 30 € = 120 € und der Umlagebetrag dann auf 120 €/10 = 12 € erhöhen. Der Tourenleiter*innen 

wird stets versuchen, den KFZ-Einsatz zu optimieren. 

 

 


